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Ausgangslage:
Die Freiräume in Wettingen stehen aktuell in einem mehr oder weniger starken
Wandel. Mitten drin: Das Fussballstadion Altenburg. Da der Fussballclub das
sanierungsbedürftige und denkmalgeschützte Bauwerk nicht mehr unterhalten kann,
fällt das in Baurecht stehende Areal 2025 zurück an die Gemeinde. Diese steht nun
vor der Frage, was das Areal in Zukunft für die Stadt leisten kann und soll.
Darüber hinaus sollen auch einige Inputs zum erwähnten Freiraumwandel
abgegeben werden.

Vorgehen:
Da sich die Arbeit auf sehr unterschiedlichen Massstabsebenen ausdehnt, musste
zuerst eine aussergewöhnlich ausführliche Analyse gemacht werden.
Nach dieser Vorarbeit konnten in einer Sitzung mit der Gemeinde die ersten
Erkenntnisse und weiteren Stossrichtungen besprochen werden. Daraus ergaben
sich unter anderem einige blinde Flecken der Gemeinde in der Freiraumplanung
sowie eine abgestimmte Auswahl an Ansprüchen, die an das Areal Altenburg gestellt
werden.

Ergebnis:
Eine Auslegeordnung der Freiräume in Wettingen mit Inputs zu deren Eingliederung
in das Gerüst der Freiraumversorgung soll der Gemeinde die Sicherung und Pflege
ihrer Freiräume erleichtern.
Daneben wurden vier Visionen für das Areal Altenburg entworfen, die
unterschiedliche Gestaltungshaltungen und Nutzungskombinationen testen. Eine
Bewertung sowie Kommentare dazu sollen der Gemeinde eine Diskussionsgrundlage
zur Zukunft des Stadions bieten.


